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Die Highlights der Heimspiele!
powered by

Wir sind für Sie da,  
wenn die Fussballer Pause machen...

Montag - Freitag: 11.00 - 19.00 Uhr 
(bei Spielbetrieb bis 22.00 Uhr) 

Samstag & Sonntag:  
Geöffnet bei Heimspielen im Stadion Esp

Unsere Tagesmenus finden Sie auf:  

www.supportervereinigung.ch

Jedes Mal ein Volltreffer!

Täfernstrasse 41 
5405 Baden-Dättwil 
Tel: 056 493 36 01
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COPYREX AG
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Interview mit Philipp Jäckle (18.08.1986)
Herzliche Gratulation zum Einzug in die Fi-
nalrunde. Worin lag der Schlüssel zum Erfolg 
gegen Meyrin? Ich denke, der Schlüssel war die 
Ruhe, welche die ganze Mannschaft ausstrahlte. 
Wir hatten im Rückspiel wenig Ballbesitz, doch 
auch dies konnte uns nicht aus dem Konzept brin-
gen. Wir fanden in diesem Spiel zu «alter» Stärke 
und die Tore aus dem Spiel sowie zum richtigen 
Zeitpunkt gemacht.
Waren bei Ihnen nach dem grandiosen Sieg in 
Meyrin und der sehr späten Rückreise aus der 
Romandie Augenringe zu erkennen? Ja, die 
hatte ich, denn nach drei Stunden Schlaf wieder 
zu Arbeit zu fahren ist hart. Aber mit den erfolg-
reichen Gedanken vom Vorabend steckt man die 
Müdigkeit leicht weg.
Was wisst ihr über den Finalrunden-Gegner 
Etoile Carouge? Grundsätzlich nicht viel. Sie 
waren in der Tabelle zweitplatziert nach der re-
gulären Saison.
Ist im Falle des Aufstiegs morgen Samstag im 
Altenburg eine Feier geplant? Eine kleine Par-
ty im Stadion ist geplant. Wenn wir Aufsteigen, 
dann feiern wir mit unserem Fans, welche uns 
bei jedem Heim- wie Auswärtsspiel immer un-
terstützt haben! Was danach noch passiert, sehen 
wir spontan.
Sie geben morgen Ihr Abschiedsspiel nach einer 

zehnjährigen Karriere im Leistungssport. Wes-
halb kommt der Rücktritt gerade jetzt?
Ja, mein Debüt in der 1. Mannschaft gab ich in 
der Saison 01/02 gegen Vaduz unter Roger Wehr-
li. Zu diesem Zeitpunkt war ich kurz vor meinem 
16. Geburtstag. Von da an bin ich viel in der 
Schweiz herumgereist und habe alles dem Fuss-
ball unterstellt. Jetzt ist der Zeitpunkt gekommen, 
in welchem ich mich beruflich weiterbilden wer-
de und daher beende ich meine «Karriere» nach 
dieser Saison.
Wie hat Ihr Vater und FC Baden-Präsident 
Siegbert Jäckle auf den Rücktritt reagiert? Er 
hat das locker aufgefasst. Es ist meine Entschei-
dung und meine Eltern stehen und standen immer 
voll und ganz hinter meinen Entscheidungen, wo-
für ich Ihnen dankbar bin!
Wie sieht nun Ihre sportliche Zukunft aus? Wäre 
die 2. Mannschaft des FC Baden eine mög-
liche Option? Ich habe mir ein paar Gedanken 
gemacht. Möchte aber jetzt zuerst mit dem FC 
Baden aufsteigen und dann definitiv entscheiden. 
Für mich persönlich ist die 2. Mannschaft kein 
Thema, da ich jahrelang in der 1. Mannschaft 
gespielt habe.  Aber in der 2. Mannschaft hat es 
viele junge Spieler, welche einen super Teamspi-
rit haben.
Würden Sie Ihren Rücktritt nicht ein wenig be-
reuen, falls es mit dem Aufstieg klappt? 

Nein, denn für mich würde sich ein Kreis schlie-
ssen. Ich war beim Abstieg aus der CHL in die 1. 
Liga im Jahr 2006 dabei und mit dem Aufstieg 
könnte ich voller Stolz zurücktreten.
Was würden Sie heute als schönstes Erlebnis in 
der Zeit beim FC Baden bezeichnen und was 
werden Sie am meisten vermissen? Ich hatte 
sehr viele schöne Momente mit der FC Baden 
Familie. Sicherlich ist mein Debüt ein unvergess-
licher Moment. Ein weiteres Highlight oder sogar 
eine unvergessliche Rückrunde war die Saison 
2004/05 als wir in die Rückrunde mit 12 Punkten 
Rückstand auf einen Nichtabstiegsplatz starteten 
und wir die Saison mit 4 Punkten Vorsprung be-
endet haben. Am meisten vermissen werden ich 
natürlich die Leute, mit denen ich viele Emotio-
nen über Jahre geteilt habe, wie z.B. unser «Ur-
gestein» Betreuer Heribert Skok oder auch unser 
Masseur Röbi Zimmermann, wie auch viele, die 
heute nicht mehr aktiv dabei sind.
Was waren alle Ihre Stationen in der langjäh-
rigen Fussball-Karriere? Angefangen habe ich 
beim FC Fislisbach. Danach wechselte ich in die 
C-Junioren zum FC Baden. Der erste Wechsel 
vom FC Baden weg erfolgte zum FC Grenchen, 
danach zum Team Aargau U21. Meine letzte Sta-
tion bevor ich zurück kehrte war Chur 97.
Was werden für Gefühle hochkommen bei Ihrem 
Abschiedsspiel? Diese Frage kann ich jetzt noch 
nicht beantworten. Abschieds-Emotionen werden 
es bestimmt sein, doch ich hoffe sehr, sie werden 
von freudigen Gefühlen übertrumpft.
 (Interview: Jonas Manouk)

APOTHEKE WYSS IM TÄFERNHOF BADEN-DÄTTWIL
APOTHEKE WYSS AM BAHNHOF BADEN

APOTHEKE WYSS
IN BADEN UND DÄTTWIL

 Telefon 062 888 22 22

www.mathys-bueromoebel.ch

Neu in Lenzburg an der A1

www.wetter-ag.ch
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FC Baden Match-Bus

Heute kein Match-Bus!  
Bitte Linien-Busse  
benützen. Danke!

TRIKOT-SPONSOREN
FC BADEN 2010/2011

Sanieren?
Verwirklichen Sie jetzt Ihre Pläne!

www.haechler.ch

Baden/Wettingen

Immer eine Spur
engagierter!

Seit 1868 stehen wir als «Hypi»
für Fachkompetenz, absolute
Diskretion, Sicherheit, Fairness
und Zuverlässigkeit.

So auch bei unseren vielseitigen
Engagements in Kultur und Sport.

Vertrauen verbindet.   www.hbl.ch
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HAUPTSPONSOR FUSSBALLCLUB BADEN

FC Baden – Etoile Carouge FC
Samstag, 11. Juni 2011, 19.00 Uhr,  ALTENBURg, WETTINgEN
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Parkett

Laminat

Teppiche

Bodenbeläge

EventArt AG
Bodenbeläge
5400 Baden
056 209 17 91
art@event-art.ch
eventart.ch

Vermerk Stadion 
 Altenburg

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5- tägige Istanbul Reise, *** Sterne Hotel  
Doppelzimmer, ab 279.- CHF pro Person oder,  

 
**** Golden Hill Hotel 
Doppelzimmer,  ab 349.-                                             
 ***** Holiday Inn  
Doppelzimmer,  ab 489.-  
 
Gültig vom 29.04.11 bis 24.06.11 www.tuerkeireisen24.ch 

 

Schiedsrichter gesucht!
Schiedsrichter sein ist Lebensschule. In-
teressiert Dich der Posten des Schieds-
richters? Wärst Du bereit, eine sehr an-
spruchsvolle, ehr en volle Aufgabe beim 
FC Baden zu übernehmen?  Träumst Du 
davon, einmal internationale Spiele zu 
pfeiffen? Wir müssen beim Fussballver-
band ein Kontingent an Schiedsrichtern 
erfüllen. Melde Dich bitte für weitere Infos. 

verein@fcbaden.ch
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Im Geelig, 5412 Gebenstorf
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TRAU DICH!
Partnerringe Carbon
mit 18 Karat Gold

Glück im Sport –
     Glück in der Liebe

Trauring Bezugsquellen im Aargau: Aarau: Stark, Aarburg: Spörri, Baden: Rietz, 
Bremgarten: Saner, Frick: Schmid, Mellingen: Liechti, Reinach: Hirt, Rheinfel-
den: Rihs & Zander, Schöftland: Lüscher, Wettingen: Schmid, Wohlen: Strebel, 
Zofi ngen: Droz 

Abschiedsspiel für Philipp Jäckle! 
Der ehemalige Badener Junior gab in der 
Saison 2001/2002 sein Debüt im Fanion-
team des FC Baden in der Nationalliga B. 
Ab 2007 spielte der 24-jährige Defensiv-
spieler für den FC Grenchen und das Team 
Aargau U21 und kehrte 2008 wieder aufs 
Esp zurück. Nach einem Gastspiel bei Chur 
97 spielte er seine letzte Saison erneut für 
den FC Baden. Danke Philipp! (BHA)

Fussballerinnen gesucht!
Die neue Gruppierung des Frauenfuss-
balls, FC Baden und FC Fislisbach, 
sucht Spielerinnen für die kommende 
Saison 2011/2012. 
Unsere Teams: NLB, 2. Liga, 4. Liga, 
Junior innen (ab Jg. 1995) und Team 
Limmattal U13 Frauen (Jg. 1998–2001).

Anfängerinnen, Profis und Wiederein-
steigerinnen sind herzlich willkommen!

Hast du Lust aufs Kicken? 
Dann melde dich unter: 
frauen@fcbaden.ch

www.fcbaden.ch/frauen

Foto: Foto Wagner

FC Meyrin–FC Baden 0:3


